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Der Pastor setzte eine Anzeige in die Zeitung: 
 

 
 
 
 

Mit tiefem Bedauern gebe ich den Tod der 
Adventgemeinde Helfersweiler bekannt. 
Die Trauerfeier findet am Samstag den  23. 

April 2007 um 9,30 Uhr statt. 
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Die Kirche war bis auf den letzten Platz gefüllt. In seiner 
Predigt führte der Pastor aus: 
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich habe keine Hoffnung auf die Wiederbelebung unserer 
Gemeinde, will aber einen letzten Versuch wagen, diese 
Kirche zu retten. Alle Besucher bitte ich, an dem hier 
stehenden Sarg vorbei zu gehen und sich den Toten 
genau anzusehen. Dann verlassen Sie bitte die Kirche 
durch den Hinterausgang. Sollten Sie es sich anders 
überlegen kommen Sie durch den Haupteingang wieder 
herein. 
 
Dann können wir unter Umständen einen 
Dankgottesdienst abhalten, für die Errettung der 
Gemeinde. 
 
Der Pastor trat an den Sarg heran, und öffnete ihn. Alle 
fragten sich mit großer Spannung:  Wer wird wohl in dem 
Sarg liegen?“ Und jeder, der tote Kirche von Helfersweiler 
sehen wollte und sich über den Sarg beugte, sah in einem 
Spiegel sich selbst. 
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WA.250.3 (AA.251.2)   Absatz: 24/ 30 
DAS WIRKEN DER APOSTEL – SEITE 250: 
ELLEN WHITE 
 

Paulus war sich bewusst, daß seine Tüchtigkeit nicht in 
ihm selbst begründet war, sondern in der Gegenwart des 
Heiligen Geistes, dessen gnadenreicher Einfluß sein Herz 
erfüllte und sein ganzes Denken Christus unterordnete. 
Er sprach von sich selbst, wenn er sagte:  
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Wir "tragen allezeit das Sterben Jesu an unserem Leibe, 
auf daß auch das Leben Jesu an unserem Leibe offenbar 

werde". (2.Korinther 4,10) Christus war der 
Mittelpunkt der Lehre des Apostels. "Ich lebe", erklärte 
er, "doch nun nicht ich, sondern Christus lebt in mir." 

(Galater 2,20) Das Ich war verborgen; Christus 
dagegen wurde offenbart und erhöht.    
 

CGl.278.1 (COL.384.1)   Absatz: 23/ 38 
CHRISTI GLEICHNISSE – SEITE 278 

ELLEN WHITE 
 

Wahrhaft geheiligt durch das Wirken des Heiligen Geistes 
ist der Mensch, der das Wesen Christi in sich aufnimmt. 
Das ist die frohe Botschaft: Christus lebt in mir als der 
eigentlich handelnde Grundbestandteil des Lebens. So 
können wir die Gnade Christi im Charakter offenbaren 
und in guten Werken ausleben. Kein Bereich des 
praktischen Lebens liegt außerhalb der Zuständigkeit der 
Grundsätze des Evangeliums; alles christliche Handeln 
und jede christliche Erfahrung muß das Leben Christi 
widerspiegeln.     
 

WZC.52.1 (SC.71.2)   Absatz: 12/ 19 
DER WEG ZU CHRISTUS – SEITE  52 

ELLEN WHITE 
 

Wir sollten uns nicht zum Mittelpunkt unserer Gedanken 
machen oder in Angst und Furcht leben, ob wir auch 
erlöst seien. Dies alles dient nur dazu, die Herzen von der 
Quelle der Kraft abzuwenden. Übergebt eure Rettung 
Gott und vertraut ihm. Redet von Jesus und denkt an ihn. 
Laßt das eigene Ich in ihm aufgehen. Laßt alle Zweifel, 
alle Befürchtungen fahren. Sprecht mit dem Apostel 
Paulus: "Ich lebe aber; doch nun nicht ich, sondern 
Christus lebt in mir.  
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Denn was ich jetzt lebe im Fleisch, das lebe ich in dem 
Glauben des Sohnes Gottes, der mich geliebt hat und sich 
selbst für mich dargegeben." Galater 2,20. Ruhet in Gott. 
Er wird das, was ihr ihm anvertraut habt, bewahren. 
Wenn ihr euch ganz und gar seinen Händen überlaßt, 
dann werdet ihr durch den, der euch liebt, in allem weit 
überwinden.    
 
 
 
 
 

 
 
 
5Erforscht euch selbst, ob ihr im Glauben steht; prüft 
euch selbst! Oder erkennt ihr euch selbst nicht, daß Jesus 
Christus in euch ist? Wenn nicht, dann wärt ihr ja 
untüchtig.  
 
6Ich hoffe aber, ihr werdet erkennen, daß wir nicht 
untüchtig sind 
 
 


